
Rainer Mordmüller hat in Pariser Museen und vor Ort in Gabun: 
in Libreville, Lambaréné und im Urwald intensiv gezeichnet 
und fotografiert für eine Materialsammlung, aus der heraus 
künstlerische Ausdrucksformen zur Bildwelt von überbordender 
Vegetation verbunden mit Bauten in diesem Teil Afrikas am 
Äquator entwickelt wurden.

In der gemeinsamen Konzeption von Rainer Mordmüller und 
Gerd Winner zur Ausstellung für die Universität Tübingen 
stehen nun zwei verwandte künstlerische Haltungen im Dialog 
miteinander. 

In der ausufernden Vegetation von Lambaréné mit ihrer 
Lebensquelle des fließenden Wassers zeigt Mordmüller die 
urbanen, sich verändernden, wachsenden und mit Leben 
erfüllten Strukturen, eingebunden in die Natur.
In den Wüstenstädten, die Winner künstlerisch forderten, wird 
die Vergänglichkeit der Urbanität evident.



Afrikanische Kunst – 
Sammlung Mekle–Lohrmann

Über viele Jahre schon beschäftigt sich das Sammlerpaar mit 
der traditionellen Kunst Afrikas. Wolfgang Mekle, Leiter des 
Dezernats für Internationale Angelegenheiten der Universität 
Tübingen, und seine Lebensgefährtin Susanne Lohrmann, 
Germanistin und Theologin, stellen einen kleinen Ausschnitt 
ihrer gemeinsamen Sammlung im ersten Stock des 
Tropenmedizinischen Instituts aus.

Der Betrachter ist eingeladen, in den ausgestellten Masken, 
Figuren und Gegenständen den Intentionen der meist 
unbekannten Künstler nachzuspüren. Immer wieder lässt sich 
das Thema des „Heilsamen“ finden, sowohl für den Einzelnen, 
die Gruppe oder für das Zusammenleben mit Natur und Ahnen. 
Insofern darf – auch mit Fantasie und Augenzwinkern – über 
den Zusammenhang von Kunst und Medizin nicht nur in der 
afrikanischen Kunst nachgedacht werden, gewissermaßen als 
„ästhetische Tropenmedizin“. 

Gerne teilt das Sammlerpaar ihre Faszination mit Interessierten 
bei der Vernissage am 30. Juni um 12:30 Uhr.



Peter C. Döller

Der doppelt-promovierte Biologe und Mediziner, ehemals 
an der Tropenklinik Paul-Lechler-Krankenhaus in Tübingen, 
stellt im Rahmen der Feierlichkeiten im Ambulanzbereich im 
Tropeninstitut Tübingen mikro- und makroskopische Bilder aus 
dem Bereich Tropenmedizin aus.

Bereits als Schüler und Student mehrere Jahre Ferienarbeit 
bei Kodak. Eigenes Fotolabor mit vorwiegend schwarz-weiß 
Fotografie. Gegenwärtige Schwerpunkte: Mikrofotografie, 
Panoramafotografie, Infrarotfotografie, HDRI. Verschiedene 
Ausstellungen. 



Annie-Flore Batchiellilys 

Geboren am 10. April 1967 in Tchibanga, Gabun

Musikstil: afrikanischer Jazz und Blues mit traditioneller 
gabunischer Note

Alben: insgesamt 9, Debutalbum im Jahr 1997 mit dem Titel 
„Afrique mon toit“



Didier Dekokaye

Geboren am 13. Februar 1968 in Fougamou, Gabun

Musikstil: afrikanischer Reggae Blues

Album: insgesamt 15, Debutalbum im Jahr 1991 mit dem Titel 
„Contradictions“



Akademisches Orchester 
der Universität

Die Wurzeln des Akademischen Orchesters reichen zurück 
bis zum „Akademischen Musikverein“, der von Friedrich 
Silcher, Tübingens erstem Universitätsmusikdirektor, ins 
Leben gerufen wurde. Seit 2011 wird es geleitet von 
Universitätsmusikdirektor Philipp Amelung.

Um die 70 Mitwirkende, überwiegend Studierende der 
Universität Tübingen, treffen sich wöchentlich, um sinfonische 
Programme von Barock bis zur Moderne einzustudieren und 
aufzuführen. So widmete sich das Ensemble in den letzten 
Jahren u.a. Werken von Bach, Beethoven, Bruckner, Mahler, 
Mozart, Saint-Saëns, Strauss, Tschaikowsky. 2013 wurde mit 
dem Violinkonzert des US-amerikanischen Komponisten Randall 
Svane eine Uraufführung sieben Mal in Deutschland und den 
USA aufgeführt. 

Weitere Konzertreisen führten die Musiker nach Österreich, 
Frankreich, Dänemark und Italien. Unterstützt wird das 
Orchester von Mitgliedern der Stuttgarter Philharmoniker, die 
in intensiven Stimmproben ihre professionellen Erfahrungen 
weitergeben. 



Alina Sow

ALINA SOW ist eine ausdrucksstarke Marke für „prêt-à-porter“ 

Männer- und Frauenmode mit einfacher, strukturierter Linie und 

vielschichtigen Akzenten. Gegründet wurde das Label vom deutsch-

kongolesischen Modeschöpfer Jean-Cédric Sow, der als Gewinner 

des Jury-Preises aus der international bekannten Kunsthochschule 

ESMOD in Berlin 2014 hervorging, und der Deutsch-Tschechin 

Alina Nowak, die ihren Abschluss ebenfalls im Jahr 2014 an der 

ESMOD erlangte. Dieses junge Modelabel verbindet auf kunstvolle 

Weise traditionelle und moderne Merkmale in seinem einzigartigen 

Stil, der zum einen von europäischen Einflüssen aus Paris und Berlin, 

aber auch durch asiatische (Tokio) und afrikanische (Brazzaville) 

Merkmale geprägt wird. Lassen Sie sich von der Kombination 

vergangener und aktueller Einflüsse dieser drei Kontinente 

inspirieren.

Kontakt: jeansowc@gmail.com



Begegnungen – Konzert für 
Vibraphon, Orgel und Perkussion

In ihrem Programm „Begegnungen“, heben die drei Musiker 
Dizzy Krisch, Horst Allgaier und Dieter Schumacher nach einer 
Idee von Dizzy Krisch, der für seine immer wieder spannenden 
Projekte bekannt ist, den seiner Meinung nach wichtigsten 
„Seelenbestandteil“ des Menschen hervor: Die Begegnung 
zwischen Mensch, Musik und Natur.

J.S. Bach, Jehan Alain, Olivier Messiaen, Dizzy Krisch und 
Théodore Dubois sind die Komponisten des Programms, das in 
Solo-, Duo- und Trio-Teilen zu Gehör gebracht wird und welches 
als zusammenhängendes Gesamtwerk anzusehen ist. 

Dizzy Krisch – Vibraphon und Sounds
Horst Allgaier – Orgel, 
Titular-Organist an der Stiftskirche Tübingen
Dieter Schumacher – Perkussion





Damit Sie gesund  
Ihren Urlaub genießen.

Medikamente bestellen:  
per WhatsApp 0179 5625117  
per Mail versand@aa-s.de 

Stuttgarter Straße 51  70469 Stuttgart  Tel.: 0711 / 54 08 550  www.aa-s.de

130 Jahre Vertrauen

Wir unterstützen Sie dabei. Ihre Alte Apotheke, der Reisespezialist für
Fernreisen, Impfberatung, Reiseapotheken und noch vieles mehr…..

Mit Unterstützung von:
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